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Diese generationsübergreifen-
de Fahrt lebt auch von der Un-
terschiedlichkeit der Teilneh-
menden und bietet so beson-
ders viele Diskussionsmöglich-
keiten, Bezüge zur Vergangen-
heit und Gegenwart und die 
Möglichkeit, persönliche Er-
fahrungen einzubringen. Den 
Samstag haben wir in der Ge-

BIELEFELD

Die IG Metall-Gruppe in Neuengamme bei Hamburg
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Gedenkstättenfahrt 
nach Neuengamme 
ERINNERN Generationsübergreifende Fahrt führte in diesem 
Jahr nach Hamburg in das ehemalige Konzentrationslager. 

﻿Unsere diesjährige, siebte Ge-
denkstättenfahrt in Folge führ-
te uns in den Hamburger Orts-
teil Bergedorf. Schon am Vor-
abend kamen wir in der Ju-
gendherberge Geesthacht un-
tereinander ins Gespräch, egal 
ob jugendliches Mitglied im 
Ortsjugendausschuss oder ak-
tiv im Seniorenarbeitskreis. 

Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch!

 Die erzielten Erfolge unse-
rer Gewerkschaft in diesem 
Jahr waren nur möglich 
durch das herausragende 
Engagement ganz vieler 
Mitglieder. Dafür möchten 
wir uns im Namen des 
Ortsvorstands und des 
Teams der Geschäftsstelle 
ganz herzlich bei all unse-
ren Mitgliedern und
Freunden bedanken. Lasst 
uns gemeinsam dafür sor-
gen, auch 2020 zu einem 
Erfolgsjahr für unsere  
IG Metall zu machen!
Ute Herkströter
Oguz Önal

Bildungsprogramm 2020
 Unser regionales Bildungs-
programm ist veröffentlicht 
und in vielen Betrieben 
verteilt. Gemeinsam mit 
 Arbeit und Leben Bielefeld 
bieten wir wieder eine 
 Vielzahl an Seminaren für 
Betriebsräte, Jugend- und 
Schwerbehindertenvertre-
ter an. Reingucken und 
 anmelden lohnt sich:

 aulbi.de

denkstätte verbracht. Wie in 
vielen deutschen Lagern stand 
hier »Vernichtung und Tod 
durch Arbeit« auf der Tages-
ordnung und die Details, die 
kleinen Geschichten am Ran-
de, das Ausmaß des Grauens 
und die vielen biografischen 
Schicksale von Einzelperso-
nen, die in der Ausstellung auf-
gearbeitet wurden, wirkten 
sehr nachhaltig und schockie-
rend. Spannend war auch die 
Geschichte der Gedenkstätte, 
deren Einrichtung viel Protest 
und Gegenwehr vorausging.
Mehr Information im Internet:

 bielefeld.igmetall.de

TERMINE
■ Erwerbslosenberatung 

5./12./19. Dezember, 11 Uhr
■ Delegiertenversammlung 

5. Dezember, 16:30 Uhr,
■ Ortsjugendausschuss 

10. Dezember, 17 Uhr,
■ Frauenarbeitskreis 

12. Dezember, 17 Uhr
■ Rentenberatung 

18. Dezember, 15 Uhr
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Dank für Treue und Solidarität
Ende Oktober ehrte die IG Me-
tall Bielefeld ihre Jubilare des 
Jahres 2019. In diesem Jahr 
wurden 668 Jubilare geehrt, 
davon 156 Mitglieder für ihre 
25-jährige, 222 Mitglieder für 
ihre 40-jährige, 154 Mitglieder 
für ihre 50-jährige, 85 Mitglie-
der für ihre 60-jährige und 40 
Mitglieder für ihre 70-jährige 
Gewerkschaftszugehörigkeit. 
Ute Herkströter dankte ihnen 
allen für das langjährige Enga-
gement in der Gewerkschaft 
und betonte: »Wir wollen auch 
in Zukunft unseren Beitrag für 
eine offene Gesellschaft leis-

ten, in der gute Arbeit, soziale 
Gerechtigkeit und demokrati-
sche Teilhabe für alle gesichert 
sind. Für eine Gesellschaft, in 

der Vielfalt, Solidarität und 
Menschlichkeit weiterhin Wer-
te sind, die unser Zusammen-
leben prägen.«

﻿Ute Herkströter (IG Metall), Anke Unger (DGB) und Kirsten Schrader 
(Stadt Bielefeld) dankten den Jubilaren für Treue und Solidarität.
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